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Donnerstag 02.08.2018  Start 22 Uhr  SÄULE XVI
Säule
Bill Kouligas pan  Gabber Eleganza  Ida Engelhardt

Unsere Säule-Nächte sind oft musikalisch freier, undefinierter als Labelshowcases – so 
auch heute, gibt es doch einen rasanten Mix aus experimentellen Klängen, Gabber und 
unnachgiebigem Techno. Bill Kouligas betreibt PAN, ein seit 2008 existierendes Label für 
experimentelle elektronische Musik, das mit Veröffentlichungen von Lee Gamble, Errors-
mith oder Pan Daijing zu einer der vorwärtsdenkendsten Plattformen überhaupt zählt. Gab-
ber Eleganza startetete 2011 als Online-Archiv, das sich auf die Ästhetik der inzwischen 
wieder modischen Hardcore- und Gabber-Kultur fokussierte – in den Sets des italienischen 
DJs gibt es dann auch korrekte 180 BpM (und durchaus auch mehr) zu hören. Und mit Ida 
Engelhardt spielt heute eine DJ aus Kopenhagens Techno Underground. 

Freitag 03.08.2018  Start 24 Uhr  ...get perlonized!
Panorama Bar 
Wareika LIVE mule musiq
Sammy Dee perlon  San Proper  Zip perlon

Garten 
Cabanne perlon  Sammy Dee perlon  Zip perlon

Stehen die monatlichen Perlon-Nächte gerne unter Vorzeichen von Lebensdauer im Sinne 
einer langandauernden Veranstaltung, bietet sich im August nach einigen Jahren Pause mal 
wieder die extended version der beliebten …get perlonized!-Party an – in Panorama Bar 
und Garten. Los geht’s wie immer oben, wo die Gastgeber Sammy Dee und Zip zusammen 
mit dem Schweizer Charakterkopf San Proper auflegen – live gibt es dabei das Trio Wareika 
zu hören, dessen Mitglieder Henrik Raabe, Jakob Seidensticker und Florian Schirmacher 
wohl eine der überzeugendsten Live-House-Acts im Bandformat darstellen. Mit Water, Sky, 
Sun, Wood haben sie Anfang des Jahres bereits ein Album auf Mule Musiq veröffentlicht, 
das eine vierstündige Jam-Session zu einem einstündigen Longplayer zusammenfasst. 
Samstagmittag verlegen wir uns dann in den Garten, wo wir uns bei – hoffentlich – lauen 
Lüften bis in den frühen Abend auf freidrehende Sets von Sammy Dee, Zip und dem Fran-
zosen Cabanne freuen. Superlongevity eben. 

Samstag 04.08.2018 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain
Ancient Methods LIVE ancient methods  Vril LIVE giegling
Dax J monnom black  Elad Magdasi front left  Electric Indigo imbalance computer music
Freddy K key vinyl  Perc perc trax  Rødhåd dystopian  Silent Servant downwards

Panorama Bar 
Panthera Krause LIVE uncanny valley
Dinky crosstown rebels  Fantastic Man superconscious  Kornél Kovács studio barnhus
LoYoTo  Mano Le Tough maeve  Muallem blitz!  XXXY rinse

Seit Anfang an wird Ancient Methods als kriegsähnlicher, pechschwarzer Techno bezeich-
net, ein Vorreiter der ganzen Neo Industrial Techno-Bewegung. Anfang Oktober kommt 
nun mit The Jericho Records sein Debütalbum auf seinem eigenen Label heraus, das 
mit 14 Tracks und Kooperationen mit Regis, Orphx, Purient und Cindytalk als Prequel 
der vorangegangenen, bereits mit biblischen Themen spielenden EPs angekündigt wird. 
Ungefähr zeitgleich müsste auch das neue Album unseres zweiten Live Acts Vril erschei-
nen. Nach einem Album auf Giegling und einer neuen Maxi auf Dystopian kehrt er zurück 
auf das niederländische Label Delsin – geräuschgewordene Schönheit. Panthera Krause, 
unser heutiger Live-Act in der Panorama Bar, ist Musikproduzent, DJ und Illustrator aus 
Leipzig. Seine Musik besticht durch erhabene Chords, schlängernde Arpeggios und me-
lancholische scapes, die mit viel frischem Schmutz und housigen, MPC-dominierten Beats 
eingefasst sind. Sein eigenes Label heißt Riotvan, seine letzte, wirklich sehr schöne EP All 
My Circuits Part I erschien auf Uncanny Valley.

Samstag 18.08.2018 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain
AAAA LIVE omnidisc
Abe Duque abe duque records  Denise Rabe arts collective  Drumcell droid
Rolando r3  Roman Lindau rawax  Subjected vault series  Vincent Neumann distillery

Panorama Bar 
Gerd Janson running back  Hunee rush hour  Jennifer Cardini correspondant
Palms Trax dekmantel  Seth Troxler tuskegee  Soundstream soundstream
Turtle Bugg  Yaeji godmode

Säule 
Egyptian Lover LIVE egyptian empire

AAAA ist der Künstlername des mexikanischen Producers Gabo Barranco, der mit seinen 
bisher drei EPs auf Labels wie Omnidisc und New York Haunted intensive Techno- und 
Acid-Soundscapes beschreiben konnte. Live schafft er mit seinen Modular- und Hard-
ware-gesteuerten Sets ätherische Räume, in denen Dancefloor-affine Rhythmen und rau-
schende Experimenten schillernd ineinander übergehen. In der Panorama Bar spielt heute 
unter anderem die in Seoul und New York lebende DJ, Produzentin und Sängerin Yaeji, die 
in den letzten ein, zwei Jahren mit ihren zwischen Rap und Deep House changierenden, 
auf koreanisch gehauchten Vocal-Tracks und ihren undogmatischen, absolut partytaug-
lichen DJ-Sets inklusive Mikrofoneinlagen für einen ziemlichen Wirbel sorgte. Genau darin 
ist auch unser Live Act in der Säule geübt, und das bereits seit den frühen 80er Jahren: 
Egyptian Lover, König des Freak-Funk, der mit Electro-Tracks wie „Egypt, Egypt“ und „I 
Need A Freak“ eine super coole Version von Westcoast-Electro initiierte.

Donnerstag 23.08.2018  Start 22 Uhr  Hotflush
Säule
Or:la hotflush  Saoirse  Scuba hotflush

Nach seinem jüngsten Closing am Wriezener Bahnhof kündigte Scuba eine längere Auszeit 
vom Touren an. Da ihn und unser Haus durch Sub:Stance eine genreübergreifend wegwei-
sende Bassmusikveranstaltungsreihe verbindet, freuen wir uns, dass sein vorerst letzter 
Berlin-Gig in unseren vier Wänden bzw. der Säule stattfindet – heute Nacht mit seinem Label 
Hotflush. Wie damals Sub:Stance weisen auch die beiden heute spielenden Künstlerinnen 
in die Zukunft: Die nordirische DJ Or:la betreibt mit ihrer Partyreihe Meine Nacht und dem 
eigenen Label Deep Sea Frequency Zukunftsforschung ganz eigener Art, sie selbst steht für 
einen kaum festzulegenden Klang hybrider Clubmusiken – mal gerade, oft ungerade. Nicht 
nur Dank ihrer Show auf Rinse FM steht Saoirse (sprich: Ser’scha) unmittelbar auf dem 
Sprung – sondern besonders wegen ihrer House, Techno, Dub, UKG und Power Electronics 
verschneidenden Sets.

Freitag 24.08.2018  Start 24 Uhr  Finest Berghain
Berghain
Shed LIVE the final experiment 
Goldie B2B Martyn  Wolfgang Tillmans fragile

Er ist der wohl bekannteste Künstler des Drum'n'Bass: Clifford Joseph Price alias Gol-
die. Pionier der frühen UK Rave-Szene, Graffitikünstler, goldzähnebleckendes enfant terri-
ble, Mitgründer des legendären Labels Metalheadz, Schauspieler, britischer Ordensträger 
und nicht zuletzt Schöpfer des 1995er Album-Meisterwerks Timeless, auf dem er komplexe 
Breakbeats und die tiefen Basslines von Jungle mit expansiven Streichern und dem Gesang 
von Diane Charlemagne vermischte und damit ein bahnbrechendes Crossover-Werk schuf. 
Goldie wird heute Nacht – Premiere! – ein B2B-Set mit Martyn im Berghain spielen. Das 
Hardcore Continuum war natürlich auch immer ein musikalischer Pfad, auf dem der heutige 
Live-Act Shed gerne entlang schlenderte: Happy Hardcore, UK Rave und Breakbeats blitzen 
in seiner Musik immer wieder auf – egal unter welchen seiner zahlreichen Aliase. Einen 
starken Bezug zur britischen Musikszene hatte der Künstler Wolfgang Tillmans alleine durch 
seinen langjährigen Wohnort London – heute Nacht spielt er eines seiner raren DJ-Sets.

Donnerstag 09.08.2018  Start 22 Uhr  SÄULE XVII
Säule
Alobhe tobago tracks  Nastya Muravyova  Uchi plangent

Alobhe ist eine in Berlin lebende Produzentin und DJ, die mit ihren Veröffentlichungen 
und Podcasts eine von Gefühlen der Hilfslosigkeit geprägte Welt beschreibt. Ihre harsche 
Angstmusik pendelt zwischen Electro, Industrial und Noise-Techno. Nastya Muravyova 
wiederum ist aufsteigender Stern aus Kiews Underground Techno-Szene – ihre Sets ent-
laden pumpenden 4-to-the-floor-Techno und scharfkantige Breakbeats. Ohne sich auf ein 
bestimmtes Genre zu beschränken, entwickelt sich die in Venezuela geborene und in Miami 
aufgewachsene Künstlerin Uchi mit ihren Live- und DJ-Sets stetig weiter, von Noise über 
rhythmischen Techno und experimentelle Patterns. In diesem Jahr soll nach Veröffentli-
chungen auf Recondites Plangent Label ihr Debütalbum erscheinen.

Freitag/Samstag 10/11.08.2018  Start jeweils 24 Uhr  Ostgut Ton Nacht  

Donnerstag 16.08.2018  Start 22 Uhr  Discwoman
Säule
Ciel  NK Badtz Maru  SHYBOI

Discwoman ist ein New Yorker Kollektiv, Plattform, Veranstalterteam und Booking-Agentur, 
die mit ihren sich als weiblich identifizierenden Künstler*innen seit vier Jahren den ein-
stigen Techno-Boys-Club aufmischen. Und das mit einer großen Menge Talent, wie man 
auch heute Nacht in der Säule hören wird. Ciel ist eine in Toronto lebende DJ, wo sie ihre 
eklektischen, von einem gewissen Gefühl der Verträumtheit umspülten House-Sets nicht 
nur auf ihren eigenen Partyreihen spielt, sondern auch bei ihrer monatlichen n10.as Radi-
osendung Work In Progress, bei der Ciel genau wie mit der Party gleichen Namens struk-
turell marginalisierte DJs und Producer fördert. Ihr Producer-Debüt auf Shanti Celestes 
Peach Discs zeigte dann im vergangenen Jahr einen ungewöhnlich souveränen Einstand. 
SHYBOI ist eine in Jamaika geborene und in New York lebende Künstlerin und Mitglied des 
queeren Künstlerkollektivs KUNQ. Waren ihre Sets in den ersten Jahren ihrer DJ-Karriere 
noch fest verankert in der No-rule-Hybrid-Szene, hat sie sich in der letzten Zeit auch einen 
Namen als Techno-DJ gemacht. NK Badtz Maru gehört zur undogmatischen DJ-Schiene 
Brooklyns und kontrastiert Technotracks mit Rap, Acid und Trance mit R&B-Vocals.

Freitag 17.08.2018  Start 24 Uhr  Mannequin × Bedouin
Berghain
Constantine & Salem Rashid: AEON LIVE bedouin  
Ekman LIVE bedouin  Shaddah Tuum LIVE  Xosar LIVE
Aquarian  Zodiak bedouin

Säule 
Rude 66 LIVE speedster  Sam de La Rosa LIVE mannequin
Alessandro Adriani mannequin  JASSS mannequin  WIllie Burns uttu

Bedouin und Mannequin – ein match made in leftfield music heaven. Ersteres, von Salem 
Rashid geführtes Label, hat in den vergangenen Jahren nicht nur durch den ungewöhn-
lichen Standort von sich reden gemacht, es dürfte wohl eine der wenigen in Dubai behei-
mateten Plattformen seiner Art sein. Mit Veröffentlichungen von John Heckle, Hieroglyphic 
Being oder Merzbow positioniert sich Rashid kompromisslos an den interessanteren, aus-
fransenden Rändern der elektronischen Musik. Zu seiner Label-Nacht im Berghain wird 
Rashid zusammen mit dem Neo Klassik- und Drone-Artist Constantine ihr gemeinsames 
Projekt AEON präsentieren. Beide stellen heute Nacht nur einen von insgesamt vier Li-
ve-Acts (u.a. der niederländische Westcoast-Electro-Act Ekman sowie Sheela Rahman 
alias Xosar). Zeitgleich bespielt Alessandro Adriani wie jeden zweiten Monat mit seiner 
Mannequin-Crew die Säule – unter anderem mit dem Amsterdamer Rude 66, der Freunden 
von authentischem Acid, Disco und Electro Funk natürlich schon seit den Mitt-90ern von 
seinen Releases auf Bunker, Djax Up Beats und Viewlexx bekannt sein muss.

Ostgut Ton Nacht
Freitag 10.08.2018  Start 24 Uhr

Berghain
Atom™ & Tobias. LIVE  Barker LIVE  Mark LIVE  Vatican Shadow LIVE

Säule
Answer Code Request  Fiedel  Martyn

Samstag 11.08.2018  Start 24 Uhr

Berghain
Substance LIVE

Anthony Parasole  Ben Klock  Boris  Etapp Kyle  Function  Kobosil
Marcel Dettmann  Norman Nodge  Phase Fatale  Somewhen  Terence Fixmer

Panorama Bar
Efdemin  Massimiliano Pagliara  Nick Höppner

Ryan Elliott  Steffi  Tama Sumo  Virginia
Elektroakustischer Salon

Borusiade LIVE
Ditterich von Euler-Donnersperg  Inland  Jenus  Pom Pom  The 7th Plain

Garten
nd_baumecker  Roi Perez

Die alljährliche Label-Leistungsschau kommt mit jeweils eigener musikalischer Gewich-
tung zum ersten Mal verteilt auf zwei Veranstaltungen. Der Freitag legt im Berghain den 
Fokus auf die Live-Präsentation von Musik: ein gemeinsames Set von Atom™ & Tobias., 
Barker (kürzlich erschien mit Debiasing sein gefeiertes Solo-Debüt auf Ostgut Ton), die 
Live-Premiere des aufstrebenden Post D’n’B-Producertalents Mark im Nachgang seiner 
Unterton-EP, sowie Vatican Shadow – eine Nacht voller musikalischer Spitzen, Wen-
dungen und Widerhaken, die sich in der Säule mit DJ-Sets von Answer Code Request 
(zum ersten Mal an dieser Stelle), Fiedel und Martyn spiegelt. Die Klubnacht fährt dann 
ab Samstagnacht die weiteren geschätzten Residents und Labelkünstler auf, ergänzt 
durch einige besondere Gäste im Elektroakustischen Salon in der Halle am Berghain. 
Dort wird Luke Slater erneut sein Ambient-Alias The 7th Plain präsentieren, der Hambur-
ger Anarcho Ambient-Musiker Uli Rehberg tritt als Ditterich von Euler-Donnersperg auf, 
Borusiade spielt pünktlich zum Release ihrer atmosphärischen Industrial-Electronics EP 
Their Specters auf Unterton live und das ewige Enigma Pom Pom reißt das Dach ab. 
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Freitag|Samstag 10|11.08.2018  Start jeweils 24 Uhr  Ostgut Ton Nacht

Atom™ & Tobias. LIVE  Barker LIVE  Borusiade LIVE  Mark LIVE  Substance LIVE  

Vatican Shadow LIVE  Answer Code Request  Anthony Parasole  Ben Klock  Boris  

Ditterich von Euler-Donnersperg  Efdemin  Etapp Kyle  Fiedel  Function  Inland  

Jenus  Kobosil  Marcel Dettmann  Martyn  Massimiliano Pagliara  nd_baumecker  

Nick Höppner  Norman Nodge  Phase Fatale  Pom Pom  Roi Perez  Ryan Elliott  

Somewhen  Steffi  Tama Sumo  Terence Fixmer  The 7th Plain  Virginia

Samstag 25.08.2018 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain
Tin Man LIVE acid test
Amanda Mussi dûsk  Claire Morgan haul music  Hector Oaks oaks
Leiras ownlife  Matrixxman ghostly international  Valentino Mora ido  Volvox discwoman

Panorama Bar 
Âme innervisions  Cashu  Edward giegling  Joy Orbison hinge finger  
Oliver Hafenbauer die orakel  Peak & Swift  Prins Thomas full pupp  upsammy die orakel

Dripping Acid, Neo Neo Acid, Acid Acid Acid – es liegt eine bewundernswerte Stringenz im 
Werk von Johannes Auvinens alias Tin Man. Der in Wien lebende Kalifornier hat sein ganzes 
musikalisches Leben auf den Sound der 303 und den größeren Schwestermodellen aufgebaut 
und es ist erstaunlich, wie viele Nuancen er dem doch auch limitierten Genre immer wieder ab-
verlangen kann: von klassisch-psychedelisch mäandernden Chicago-Grooves über langsame 
Acid-Romantik – heute Nacht live im Berghain. Als DJs legen unter anderem die Brasilianerin 
Amanda Mussi auf (die in São Paulo eine monatliche queere Party namens Dûsk veranstaltet) 
und Valentino Mora. Früher bekannt unter seinem Alias French Fries Alias veröffentlicht Mora 
seit kurzem spirituelle House-Tracks unter seinem bürgerlichen Namen auf seinem Label IDO. 
In der Panorama Bar gibt es neben Âme, Joy Orbison und Prins Thomas unter anderem auch 
Edward zu hören, der gerade für Oliver Hafenbauers immer interessantes Label Die Orakel 
superbe Remixes zweier New Age Ambient-Tracks des deutschen Komponisten Ralf Trostel 
von 1982 produziert hat.

Donnerstag 30.08.2018  Start 22 Uhr  Haunter Records
Säule
Broshuda LIVE  Ssaliva LIVE  HEITH LIVE  Petit Singe  Sense Fracture

Haunter Records ist ein in Mailand ansässiges Label, das auf Noise und experimentelle Electronics 
spezialisiert ist und das örtliche Saturnalia Festival mitorganisiert. Petit Singe zum Beispiel ist eine 
in Indien geborene und in Italien aufgewachsene Produzentin, die sich musikalisch mit ihrer Iden-
tität und familiären Wurzeln auseinandersetzt: sie lässt aggressive Industrial-Beats auf indische 
Folk- und Pop-Samples clashen. Broshuda hat in den vergangenen drei Jahren ganze acht Alben 
veröffentlicht. Sein erstes richtiges Vinyl-Release Jemi, das im Februar auf Haunter erschien, be-
schreibt der in Berlin lebende Künstler mit „Stücken von scheinbarer Einfachheit, die sich allmäh-
lich zu komplexen emotionalen Vignetten entladen mit zutiefst introspektiven und erdigen Cha-
rakter“. Broshuda spielt heute ebenso live wie der belgische Ambient-Trauma-Producer Ssaliva.

Freitag 31.08.2018  Start 24 Uhr  Leisure System
Berghain
Dopplereffekt LIVE leisure system
Barker ostgut ton  Danny Daze omnidisc  Dream Sequence  Mumdance tectonic

Säule 
The Field LIVE kompakt
Max Cooper mesh  Nabihah Iqbal ninja tune  Silvia Kastel noisekölln tapes

Zehn Jahre Leisure System im Berghain – das sind 34 Nächte, musikalisch immer interessante 
Acts im dreistelligen Bereich sowie ein Plattenlabel, das die outside-the-box-Philosophie der 
Veranstaltungen nahtlos in ein anderes Medium übersetzen konnte. Und so fällt auch das Jubi-
läum, gefeiert auf zwei Floors in Berghain und Säule, dementsprechend prächtig aus. Doppler-
effekt ist das Detroiter Duo To Nhan und Gerald Donald (Drexciya). Mit ihrem kühl analytischen 
Electro Ambient-Sound fetischisieren sie wissenschaftliche Themen – nachzuhören auf ihrem 
letzten Album Cellular Automata, das im vergangenen Jahr auf Leisure System erschien. Der 
zweite Live Act The Field ist bekannt für seinen sehr emotionalen Hypno-Loop-Sound – kaum 
jemand schichtet Ambientflächen so effektiv auf muskulöse Grooves wie der in Berlin lebende 
Schwede – im Herbst erscheint sein neues Album auf Kompakt. Ebenfalls mit neuem Album 
am Start ist Max Cooper, seine freundliche Widescreen-Version von Techno, Ambient und 
experimenteller Musik dürfte auch Fans des frühen Border Community-Sounds gefallen. Mit 
weiteren DJ-Sets von Dream Sequence (alias Leisure Systems Ned Beckett), Mumdance, Na-
bihah Iqbal, Silvia Kastel und einem B2B von Barker und Danny Daze schließt dieser Geburtstag 
adäquat speziell ab.


